
   

 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 



 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für Rückfragen stehen Ihnen die Anbauberater 
der Cosun Beet Company GmbH & Co. KG zur Verfügung:  

 
Raik Wrobel      Telefon: 03971 / 254 128, Handy: 0171 6560662 
Christian Mielke     Telefon: 03971 / 254 208, Handy: 0160 5389622 

Dirk Wendt     Telefon: 03971 / 254 209, Handy: 0170 3420238 
Jan Schumacher      Telefon: 03971 / 254 243, Handy: 0170 5607870 



 
 

Wichtigstes Ziel: 

Unbedingt das Eindringen von Frost in die Rübenmieten 
verhindern! 

 
1. Rüben für die Spätlieferungen ab KW 50 sollten frühestens ab dem 25.10. gerodet werden. 

WICHTIG: Trockene Erntebedingungen, Vermeidung von Erdbeimischungen. 

2. Eintrag von Frost durch kalte Ostwinde ist die größte Gefahr für die Qualität der Rüben. 

WICHTIG: Rübenmiete möglichst windgeschützt bzw. in Ost-West-Ausrichtung anlegen. 

3. Vliesbahn ist 14,70m breit, d.h. Umfang der Miete soll gleichmäßig bei ca. 13 m liegen.  

Empfehlung: Schnur, Seil, Ballenband, o.ä. von 13 m Länge, an beiden Seiten kleinen Pflock 

anbinden für eine einfache, aber wirksame Überprüfung der Mietenbreite.  

WICHTIG: Mehrfache Kontrolle der Mietenbreite während der Rodung vornehmen. 

4. Vliesabdeckung durch Lohnunternehmen wird sichergestellt:  

a. bis 15.11.:  innerhalb von 7 Tagen nach Eingang der Rodemitteilung,  

b. ab 16.11.:  innerhalb von 5 Tagen nach Eingang der Rodemitteilung. 

WICHTIG: Rodemitteilung unmittelbar nach Abschluss der Ernte an die Fabrik senden. 

5. Preis für die Dienstleistung versteht sich pro eingesetzter Vliesrolle mit 50 m Länge. 

WICHTIG: Mieten immer an 45 m Gesamtlänge orientieren (bzw. 95m, 145m, 195m, usw.). 

6. Beim Dienstleister darauf achten, dass das Vlies so tief wie möglich befestigt wird. 

WICHTIG: Miete muss mit Traktor komplett umfahrbar sein, auch zur Straße hin. 

7. Vlies-Aufbringung erfolgt ab Ende Oktober; nach unseren Erfahrungen und Messungen 

keinerlei schädliche Erwärmung unter Rübenschutzvlies (110g/m²) zu befürchten. 

WICHTIG: Vliesschutz regelmäßig kontrollieren und wenn nötig nachbessern. 

8. Bei Frosteinbruch innerhalb der Abdeckfrist (Ziffer 4) besteht Pflicht zur Handabdeckung. 

WICHTIG: Warnaufruf beachten – die Fabrik hält Vliesmaterial zur Handabdeckung vor. 

Bei Frost unter minus 3° C für Mieten zur Lieferung ab Weihnachten: 

9. Nehmen Sie selbstständig die Aufbringung von Jupette vor. Dabei sind mindestens die Nord- 

bzw. Ostflanken (je nach Mietenanlage) sowie auch der Mietenfuß abzudecken.  

WICHTIG. Jupette steht zur Abholung in der Fabrik bereit. Handhabung siehe Seite 5. 

oder 

10. Errichten Sie eine einfache Strohwand oder einen Strohbunker als Windsperre. Nicht bewährt 

hat sich Stroh als Auflage, da es keine Isolierfunktion mehr hat, wenn es nass wird.  

WICHTIG: Ausreichende Anzahl an Strohballen als Frostschutz rechtzeitig vorbereiten. 

11. Kontrollieren Sie regelmäßig  den erweiterten Mietenschutz (z.B. Reparatur nach Starkwind).  

WICHTIG. Stellen Sie das Aufdecken von Jupette bei Gefahr zu starker Erwärmung sicher. 

12. Die Vliesaufnahme von der Miete wird unmittelbar vor der Abholung durchgeführt.  

WICHTIG: Im Bedarfsfall helfen Sie bitte, z.B. bei größeren Schneemengen. 

 



 
 

Baum

LKW

max. 10 m bis zum Lkw Frühlieferung Breite 7 - 9 m

min. 3 m Abstand

Keine Bäume im 
Ladebereich!

Rübenmiete
Ackerfläche / 

Neuansaat

3 - 5 m Abstand für 

Verladeband

max. 0,5 m 
Höhenunterschied

Spätlieferung Breite 9 -11 m

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

max. 10 m bis zum LKW

Baum

Baum

Keine Bäume
im Ladebereich

Frühlieferung
Breite 7 - 9 m

Rübenmiete

LKW

Weg / Straße

3m Abstand zur 
Neuansaat

Weitere zu beachtende Punkte:

• Senken sind für die Mietenanlage nicht 
geeignet

• Ablage der Miete parallel zum Abfuhrweg
• unbedingt die Miete von der Feldseite aus   

anlegen
• der Abfuhrweg muss befestigt und zu 

beiden Seiten befahrbar sein
• keine Mieten unter Freileitungen anlegen
• Keine Fremdkörper am Lagerplatz (z.B. 

Holz, Steine, Reifen usw.)
• Vor Rübenablage Unebenheiten und  
Bewuchs auf dem Ladeplatz beseitigen
• Lagerplatz sollte nur einmal in der  

Kampagne benutzt werden

Maschinelle Frostschutzmaßnahmen
Unbedingt den mit dem Spediteur 

eingemessenen Mietenplatz einhalten!
Miete so anlegen, dass  diese vollständig 

abgedeckt werden kann! 

Vliesbreite  ca.14,5 m

Vlieslänge  ca. 50 m

So wird die Miete korrekt angelegt:

3 - 5 m Abstand

für Verladeband

Mind. 10m Abstand für 
Verladebereich des Radladers

Spätlieferung
Breite 9 – 11m



 
 

 

 

 

 

 

 

Die Rolle Jupette ist 15m lang und 3m hoch. Sie 
wird einfach auf dem schneefreien (!) 
Rübenschutzvlies abgerollt und entsprechend 
ausgerichtet.   

 

 
Anschließend werden die Bahnen fixiert 
bzw. angedrückt (Klettverschluss).  
 
 
 

 
 
 
 
So sollte es dann aussehen. 
 
 

 
 

 
 
 
 
Nach Aufnahme bzw. bei offenem Wetter 
können die Jupette-Bahnen einfach mit 
dem Kärcher gereinigt werden. Nach der 
Trocknung einfach wieder aufrollen.  


